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Wir wünschen 
einen guten Schulstart! 
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Liebe Marzerinnen und Marzer!

Wenn Sie in der kommenden Woche 
diese Gemeindezeitung zur Hand neh-
men steht schon fest, wer als Bürger-
meister unsere lebens- und liebenswerte 
Gemeinde führen darf, wer die Vizebür-
germeisterin oder den Vizebürgermeis-
ter stellt und wer im Gemeinderat ein 
Mandat erhalten hat.

Heute stehen wir aber noch kurz vor 
dieser Wahlentscheidung. Unterstützen 
Sie, liebe Marzerinnen und Marzer, am 
Sonntag daher jene Kandidaten, die Sie 
in den einzelnen Funktionen sehen wol-
len. Gerade Ihre Stimme kann dazu den 
Ausschlag geben. 

Als Bürgermeister möchte ich bezüglich 
der Gemeinderatswahl auf das Amt des 
Vizebürgermeisters eingehen. Unsere 
Gemeinde hat eine Größe erreicht, bei 
der diesem Amt immer mehr an Bedeu-
tung zukommt, auch wenn dies in der 
Öffentlichkeit oft nicht so wahrgenom-
men wird. 

Einer Persönlichkeit, die in unserer Ge-
meinschaft engagiert, in allen Lebensla-
gen verlässlich ist und mit vielen Mar-
zerinnen und Marzern in Kontakt steht, 
sollte daher das Vertrauen mit Ihren Vor-
zugsstimmen geschenkt werden.

Es ist daher bedenklich, wenn man Ihnen 
parteipolitische Motive von anderer Sei-
te für diese Entscheidung einreden will. 
Dies mag bei überregionalen Wahlen, wo 
nach der Wahl Koalitionen gebildet wer-
den, der Fall sein, aber sicher nicht bei 
den Gemeinderatswahlen.

Die besten Kandidaten sollen in unse-
rer Gemeinde das Bürgermeister- und 
Vizebürgermeisteramt bekleiden und 
als Mitglied im Gemeindevorstand und 
Gemeinderat tätig sein. Die Leistungsbi-
lanz jedes Einzelnen und der persönliche 
Kontakt sollte dabei im Vordergrund ste-
hen. 

Für mich persönlich nehme ich dies 
auch für die  Zeit des Wahlkampfes in 
Anspruch. Ich habe sowohl auf die Auf-
stellung von Wahlplakaten als auch auf 
Zeitungsinserate verzichtet. Der Maß-
stab sollen meine 10 Jahre als Bürger-
meister sein.

Die Demokratie lebt davon, dass wir  
mitentscheiden dürfen. Machen Sie da-
her von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und 
vergeben Sie auch Vorzugsstimmen.

Danke allen 230 Wählern, die am vor-
gezogenen Wahltag, am 22. September, 
bereits Ihre Stimmen abgegeben haben.

Mit der Gewissheit, dass unserer Ge-
meinde auch in den nächsten fünf Jahren 
eine positive Entwicklung bevorsteht 
und im Gemeinderat wieder drei Partei-
en vertreten sein werden, wünsche ich 
allen Marzerinnen und Marzern einen 
schönen Herbst mit viel Sonnenschein. 

Ihr Bürgermeister

Falls Sie Anliegen, 
Wünsche oder

Beschwerden haben - 
ich bin gerne für Sie da!

Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 - 20.00 Uhr

Bitte um telefonische 
Voranmeldung.

Tel: 02626/63920
Mobil: 0664/83 23 409

E-Mail: 
gerald.hueller@marz.bgld.gv.at

Einladung zum gEmEindEwandErtag
am Nationalfeiertag
26. Oktober 2017

Treffpunkt: 9.00 Uhr
vor dem Rathaus

Für das leibliche Wohl 
der Wanderer ist gesorgt!

Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt!
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2. Klasse

1. Klasse

1. Reihe v.l.n.r.: Rene, Marko Filipovic, Liona Taschner, Andreas Berinde, Julia Taschner, Xenia Brandt, Chiara Wilfinger
2. Reihe: Matthias Ponweiser, Nelson Herowitsch, Flora Emilia Varga, Selina Ilgin, VL Helga Gruber, BEd

3. Reihe: Sebastian Taucher, Felix Gfrerer, Moritz Neumayer, Jessica Wallner, Kilian Isak, Jakob Schöll

1. Reihe v.l.n.r.: Nadja Stevanovic, Giulia Wilfinger,  Ivona Lazovic, Lina Kornfeind, Paula Pinter, Maya Pop, Lea Moritz, 
Johanna Kornfehl

2. Reihe: Kevin Fasching, Alexander Zachs, Leon Müllner, Leon, Alexander Steiner, Emilio Picallo Gil, Sam Giefing, 
Lukas Lehninger

3. Reihe: Bgm. DI Gerald Hüller, VOL Gabriela Pruckner, Manuel König, Matthias Veronik, Matthias Ofenböck, 
Raphael Straussberger, Omer Ahmad, Leon Hasiwar, Kimberly Koch (Eingliederungshilfe), Dir. Wolfgang Kampitsch, BEd
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 1. Reihe v.l.n.r.: Fatema Mohammadi, Lena Pöttschacher, Elina Becker, Katharina Straub, Sophia Becker,  
 2. Reihe: VOL Klaudia Piller, Anna Lehrner, Marcel, Fabienne, Julian

3. Reihe: Fabio Grath, Daniel Biribauer, Phileas Feurer, Ali Mohammadi, Oliver Fritz, Sarah Schmidl

3 a Klasse

3 B Klasse

1. Reihe v.l.n.r.: Julia Palme, Eva Hartwanger, Anna Haiden, Teresa Lehrner, Kristina Steiner, Lena Zerkhold, 
 2. Reihe: Lukas Schmidl, Martin Ramhapp, Lukas Posch, Mehmet Bolkan, Gabriel Hartwanger, Michael Zachs, 

 Felix Falk, Peter Hammer, VOL Melitta Piller
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4. Klasse

1. Reihe v.l.n.r.: Nadja Stevanovic, Fatema Mohammadi, Lena Pöttschacher, Lina Kornfeind, Selina Ilgin, Caroline Veronik, 
Kevin Fasching, Leon Hasiwar 

2. Reihe: Moritz Neumayer, Matthias Ofenböck, Alexander Zachs, Matthias Ponweiser, Marko Filipovic, 
3. Reihe: Fabio Grath, Felix Gfrerer, Raphael Straussberger, Matthias Veronik, Florian Jeidler, Michael Zachs, Ali Mohammadi, 

Hortleiterin Burgi Haiden

Hort

1. Reihe v.l.n.r.: Vanessa Steiner, Helena Lazovic, Valerie Schöll, Caroline Veronik, Alina Trimmel, Helena Schweinberger, Loren
 2. Reihe: Fabian Fritz, Fabian Rauhofer, Karlein Tasch, Elisa Ochs, Lara Leeb, Florian Jeidler,

Nicolas Artner, VL Petra Leitgeb, BEd
3. Reihe: Andreas Schmidl, Jonas Jelleschitz, Noah Müllner, Deniz Özmen, Luca Taschner, Fabian Schwarz, 

Aleksander Stevanovic, Valentin Schmidl 
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vorne sitzend v.l.n.r.: Bianca Vogler, David Ponweiser, Aliyah Gorschewski, Amir Hakemi, Lina Müllner
2. Reihe sitzend: Mia Pöttschacher, Luca Zerkhold, Deniz Bolkan, Jana Isak, Matteo Grath, Julian Hafenscher, Linda Kornfehl
3. Reihe stehend: Helferin Karin Giefing mit Marie Pauschenwein, Mia Wallner, Sophia Zerkhold, Kindergartenleiterin Burgi 

Haiden mit Josefine Grath, Leon Akar, Kindergartenpädagogin Sandra Paulesich, Kindergartenpädagogin Stefanie Kurz
Beim Fototermin fehlten: Justin Schulyock, Paula Perner

KinderKrippe

vorne v.l.n.r.: Emily Weiss, Helena Ofenböck, Marie Paulesich, Helene Kornfehl, Rosalie Ribits-Perner, 
Kindergartenleiterin Burgi Haiden 

2. Reihe: Bgm. DI Gerald Hüller, Mia Tschurl, Lorena Picallo Gil
3. Reihe: Kindergartenpädagogin Michaela Becker mit Nora Winkler,  Helferin Martina Ramhapp mit Sandro Fasching

Beim Fototermin fehlten: Julia Gordyi, Lina Moser, Lara-Sophie Karner, Lia Strodl, Emma Thier, Adriana Bis

Gruppe Grün
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Gruppe Blau

am Boden sitzend v.l.n.r.: Simon Trimmel, Miriam Ribits-Perner, Maya Tiess, Elina Grath
auf den Sesseln: Luis Grath, Sophia Schwarz, Stefanie Kovar, Matteo Neumayer

3. Reihe: Leiterin Burgi Haiden, Marie Lehrner, Mariella Artner, Benedikt Schmidl, Sarah Paulesich & Elias Posch (am Tisch)
Lorena Holzinger, Melina Vogler, Amelie Pauschenwein, Marlon Gfrerer, Leon Sinawehl, Vivien Kohn

Kindergartenpädagogin Marion Hofschneider, Helferin Karin Giefing
Beim Fototermin fehlten: Samuel Perez-Seidl, Anna Biribauer

vorne sitzend v.l.n.r.: Melis Akar, Matthias Strümpf, Paulina Pinter, Katja Jeidler, Erwin Polster, Pia Jelleschitz, Marius Picallo Gil, 
Integrationspädagogin Bianca Weiss mit Vladan Pavlovic, 

hinten:  Helferin Sandra Steiner, Michael, Livia Mrkonja, Asia Ahmad, Selina Stricker, Florian Gruber, Alexia Kopp, 
Helferin Karin Holzner, Mia Taschner mit Kindergartenpädagogin Pia Thurnhofer, Marko Radic, Tobias Sailer und 

Amir Mohammadi

Gruppe rot
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vorne sitzend v.l.n.r.: Noah Scheiber, Theo Schiller, Neo Braunrath
auf den Sesseln: Thomas Pinter, Nahla Mayer, Mia Schmidl, Ferdinand Piller 

hinten: Uros Pavlovic, Helena Ocokoljic, Mikail Akar, Sebastian Gassner
Kindergartenpädagogin Katharina Tinhof  und Helferin Christine Schmidl

Gruppe pinK

Bürgermeister DI Gerald Hüller 
und das 

Kindergarten-Betreuungsteam

sitzend v.l.n.r.: 
Katharina Tinhof, Stefanie Kurz, 

Leiterin Burgi Haiden, 
Marion Hofschneider, Pia Thurnhofer

stehend: 
Michaela Becker, Sandra Paulesich, 

Bianca Weiss, Christine Schmidl, 
Karin Giefing und Martina Ramhapp
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Blauer Himmel, strahlender Sonnenschein, 
festlich gestimmte Besucher, viele helfen-
de Hände, eine große Gemeinschaft - das 
war das Pfarrfest 2017.

Jedes Jahr, am letzten Sonntag im 
Juli, laden der Pfarrgemeinderat mit 
Pfarrer Mag. Josef Giefing und Rats-
vikarin Monika Giefing zum Pfarr-
fest in den wunderschönen Pfarr-
garten.

Pfarrfest im Pfarrgarten bei festtagswetter

Bei der Organisation eines Festes sind un-
terschiedlichste Dinge zu bewältigen, und 
jedes Jahr findet sich für jede Aufgabe eine 
Helferin oder ein Helfer. „Dank der Ein-
satzbereitschaft Vieler wurde auch dieses 
Fest gemeistert und ein toller Erfolg“, so 
die dankbare Ratsvikarin.

Anlässlich des 1000-Jahr-Jubiläums der Pfarre lud die Pfarre Marz am 
Christophorus-Sonntag zur Fahrzeugsegnung ein. Neben vielen Privatfahrzeugen 

und dem Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr ließ auch der Marzer 
Oldtimertraktorclub acht alte Traktore segnen.

Verdiente Mittagspause für die Musiker, 
die die zahlreichen Gäste 
mit Blasmusik verwöhnten

Am Ausschank um das Wohl 
der Gäste bemüht:

Stefan Radowan, Ing. Friedrich Grath, 
Anni Greiner und Mag. Thomas Landl, 

Gastpriester Remigius und 
Markus Klawatsch

Durstlöschen an der Getränkebar
Mag. Hans Schneider, Bgm. DI Gerald 

Hüller, Johann Biribauer und 
Fritz Perner

FaHrzeuGseGnunG am CHristopHorus-sonntaG

Mit traditionellen Speisen und Getränken, 
Kuchen und Kaffee sowie Weinspeziali-
täten wurde ein vielfältiges Angebot ge-
schaffen.  

Ein großes Dankeschön allen, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen haben.

Musikalisch unterhalten wurden die vielen 
Gäste vom Musikverein „Frohsinn“ Marz 
beim Frühschoppen und am Nachmittag 
von den „Perner Buam“. 

Erst in den späten Abendstunden ging das 
schöne Fest zu Ende.

Sonntag, 
8. Oktober 2017

ERNTEDANKFEST
9.00 Uhr

GROSSER 
ERNTEDANKUMZUG

Start 13.30 Uhr
auf der Bachstraße

Gemütlicher Ausklang
am Ambrosius Salzer-Platz
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Anlässlich seines 55-jährigen Beste-
hens lud der Musikverein „Frohsinn“ 
Marz zum dreitägigen Zeltfest von 
25. - 27.  August in Marz ein. 

Obmann Andreas Plank und Kapellmeister 
Robert Steiner sowie die Musikerinnen, 
Musiker und Vorstandsmitglieder freuten 
sich über viele Gäste aus Nah und Fern, 
die mit ihrem Besuch zur tollen Stimmung 
an allen drei Festtagen beitrugen. 

Gestartet wurde das Fest am Freitag mit ei-
nem Heimatabend. Die „Z‘sammgsuachtn“, 
die „Original Sautanz-Musi“ sowie die 

55 Jahre musikverein „frohsinn“ marz

Marzer Tanzlmusi verwöhnten die zahlrei-
chen Gäste mit traditioneller Blasmusik. 
Die Volkstanzgruppe aus Deutschkreutz 
verkürzte den Gästen die Pausen und be-
geisterte mit ihren Tanzeinlagen. Es wurde 
geschunkelt, getanzt, gesungen und gelacht 
bis in die frühen Morgenstunden. 

Am Samstag machten sechs Gastkapellen 
dem Musikverein ihre Aufwartung und 
überbrachten die besten Glückwünsche. 
Bürgermeister DI Gerald Hüller gratulier-
te dem Musikverein im Rahmen des Fest-

aktes und bedankte sich bei allen Musike-
rinnen und Musikern, besonders aber bei 
Obmann Andreas Plank und Kapellmeister 
Robert Steiner für die ausgezeichnete Ar-
beit. Im gemeinsamen Spiel der anwesen-
den Kapellen fand das Fest seinen Höhe-
punkt.

Nach dem Festakt marschierten alle Verei-
ne und Zuschauer ins Festzelt, wo bereits 

Vizebgm. Maria Zachs und Bgm. 
DI Gerald Hüller gratulierten 

Obmann Andreas Plank und Kapellmeister 
Robert Steiner zum Jubiläum

Gemeinsames Spiel aller Gastkapellen

die Blasmusikgruppe Blecharanka Aufstel-
lung genommen hatte. Nach ein paar Stun-
den voll mitreißender Blasmusik heizte die 
Band „InTeam“ dem Publikum mit moder-
nen Rhythmen ordentlich ein. 

Die heilige Messe im Festzelt, zelebriert 
von Pfarrer Mag. Josef Giefing sowie Gast-
priester Remigius und mitgestaltet vom 
Gesangsverein Marz und dem Musikver-
ein, war der feierliche Auftakt am Sonn-
tag. Zum Frühschoppen spielte „Wendi‘s 
Böhmische Blasmusik“ auf, bei dem auch 
Landesobmann Prof. Mag. Alois Loidl die 
Glückwünsche des Bgld. Blasmusikverban-
des überbrachte. Im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Festzelt verbreiteten die 
Musikanten aus Nickelsdorf gute Stimmung 
mit ihrer böhmisch-mährischen Blasmusik. 

Zum Ausklang des Festes spielten die Edel-
hof-Musikanten noch groß auf und begeis-
terten die vielen Besucher bis zu Schluss. 
Die Musikerinnen und Musiker des Musik-
vereines freuen sich über ein gelungenes 
Fest und bedanken sich bei den vielen Gäs-
ten die sie begrüßen durften!

Ein perfektes Küchenteam
vorne: Dr. Elisabeth Pusitz, 

Nadine Biribauer, Maria Radowan, 
Corinna Braunrath, Katrin Radowan, 

GR Helga Plank
hinten: Stefanie Plank, 

Marion Hofschneider und Tanja Kornfehl

Der Sonntag begann mit der Feier der 
Heiligen Messe im Festzelt
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Anfang September verbrachten die 
Sängerinnen und Sänger einen wun-
derschönen Tag in der Wachau.

sängerinnen und sänger besuchten die wachau

Zum Auftakt der neuen Probesaison des 
Gesangsvereines organisierte Obfrau 
Gerti Zachs einen Tagesausflug in die 
Wachau. 

Obwohl sich das Wetter am Sonntag, dem 
3. September, nicht gerade von seiner 
schönsten Seite zeigte, machte sich die 
Reisegruppe früh morgens mit viel Sonne 
im Herzen und guter Laune auf den Weg 
in die Wachau. 

Die Aperol-Damenrunde
Obfrau Gerti Zachs, Agnes Koller, 
Gertraud Piller, Gabi Hüller und 

Maria Strodl

Das erste Ziel war eine Besichtigung des 
imposanten Benediktiner-Stiftes in Melk. 
Bestaunt wurden die Museumsräume, 
die die Geschichte und Gegenwart des      
Klosters präsentieren. Beeindruckend 
war auch die barocke Stiftskirche mit 
kostbaren Fresken und Malereien. Trotz 
Regen genossen die Ausflügler einen wei-
ten Blick von der Aussichtsterasse der 

Nordbastei auf die Parkanlage, die Stifts-
gebäude und die Umgebung. 

Nach einer gemütlichen Pause mit Mit-
tagessen bei Familie Pichler in Emmers-
dorf wartete bereits das Donauschiff  
„Austria“ auf die Sängerschar. Entlang ei-
ner abwechslungsreichen Landschaft mit 
typischen in Terassen angelegten Weingär-
ten ging es nach Dürnstein, wo gemütlich 
durch die engen romantischen Gassen fla-
niert wurde.  

Den Abschluss bildete ein Heurigenbe-
such. Dort genoss man viele Wachauer 
Köstlichkeiten und es wurde, begleitet 
von Sangesbruder August Scheiber mit 
seiner Harmonika, gesungen, gelacht und 
die Zeit verging viel zu schnell.

Die Jagd im 21. Jahrhundert steht vor 
großen Herausforderungen. Das liegt we-
niger an den Jägern als an der sich wan-
delnden Gesellschaft. Sie bestimmt durch 
ihr Verhalten, wo heute Hase, Fasan, Reh 
und Hirsch leben dürfen. Waren früher 
die Land- und Forstwirtschaft die Lebens-
raumgestalter für unsere Wildtiere, beein-
flussen heute Wohnbau, Verkehr, Industrie 
und der Freizeittourismus zunehmend die 
Lebensräume von Menschen und Wildtie-
ren. 

gedanken zum Lebensraum des wiLdes
Noch nie zuvor wurde unsere Landschaft 
so schnell und radikal verändert. Jeden 
Tag werden in Österreich 20 ha wert-
volle Wiesen- und Ackerflächen verbaut, 
das entspricht 30 Fussballfeldern! Die 
effizientesten Hegemaßnahmen helfen 
dem Wild aber nicht, wenn sein Biotop 
Straßen, Einkaufszentren und Gewerbe-
parks weichen muss. Die Jäger erleben es 
besonders deutlich, wie der Lebensraum 
immer intensiver und vielfältiger genutzt 
wird: Berge und Almen werden zur Sport-
stätte, Jogger und Mountainbiker sind bis 
spät in die Nachtstunden im Feld und 
Wald unterwegs. Die Folge: Äsungs- und 
Einstandsflächen werden kleiner, das Wild 

wird beunruhigt, zieht sich zurück, wird 
unsichtbar. Auch wenn der Mensch den 
steigenden Wohlstand im stetigen Wachs-
tum sucht, die Landschaft wird trotzdem 
nicht wachsen.  
Die Jäger wissen:  Wer nachhaltig Wild-
tiere hegen will, muss seine Lebensräume 
schützen. Sie fordern aber auch den Mut 
und die Bereitschaft der nichtjagenden 
Bevölkerung, gegen die Verschandelung 
und für den Erhalt der Schönheit unserer 
Landschaft und des natürlichen Lebens-
raumes unserer Wildtiere einzutreten. 
Tun wir es gemeinsam! Für das Wild, für 
uns, für unsere Kinder. Sie werden es uns 
danken! 

               Ab Mitte Oktober beginnen 
in vielen Jagdrevieren die Treibjag-
den auf Niederwild - so auch in Marz.
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Zum 30. Mal durfte die Freiwillige 
Feuerwehr Marz die Marzerinnen 
und Marzer zum mittlerweile traditi-
onellen Feuerwehrfest in das Feuer-
wehrhaus einladen.

Ganz besonders freute es den Komman-
danten, Robert Hoffmann, dass auch heuer 
wieder sowohl die Ortsbevölkerung als 
auch zahlreiche Gäste aus Nah und Fern 
der Einladung gefolgt sind. 

Auf diesem Wege bedankt sich der Kom-
mandant bei der Bevölkerung und den Ge-
werbebetrieben für die großartige Unter-
stützung der FF-Marz.

Am Samstag wurde zu Mittag wieder das 
kulinarische Schmankerl, die geröstete Le-
ber, serviert. Für viele Marzerinnen und 
Marzer ein Pflichttermin seit vielen Jahren, 
sich das deftige Gericht zu Mittag zu gön-
nen. 

JubiLäumsfeuerwehrfest der freiwiLLigen feuerwehr 

Das bewährte Küchenteam hatte alle 
Hände voll zu tun, um die vielen Gäste 

kulinarisch zu verwöhnen 

Feuerwehrkommandant 
Robert Hoffmann (rechts) freute sich über 

den Besuch von Vizebgm. Maria Zachs 
und Gatten Gerald (links) sowie 

Ing. Franz Piller

Am Abend konnten die Besucher anlässlich 
des Jubiläumsfestes die Klänge der Perner 
Buam genießen und so war für gute Stim-
mung bis in die späten Abendstunden ge-
sorgt.

Beim Frühschoppen spielte wie jedes Jahr 
der Musikverein „Frohsinn“ Marz  auf und 
unterhielt die vielen Gäste mit schwung-
vollen, zünftigen Melodien. 

Tanja Kornfehl schminkte fantasievoll die 
Kinder nach ihren Wünschen

Bei optimalen Wetter waren alle Tische im 
und vor dem Feuerwehrhaus im Nu bis auf 
den letzten Platz besetzt. Weiters wurde in 
diesem Jahr erstmals ein Kinderprogramm 
am Sonntag angeboten. So konnten sich die 
Jüngsten auf einer gesperrten Hauptstraße 
gefahrlos amüsieren und austoben. 

Ein ganz besonderer Dank geht dabei an 
Tanja Kornfehl, die für wunderschön ge-
schminkte Kinder sorgte und an die Kin-
derfreunde Marz, die die Hüpfburg zur 
Verfügung gestellt haben sowie an Bettina 
Straub für die Betreuung der Spielstatio-
nen beim 30. Feuerwehrfest.

Cedric Wittmann, Bianca Vogler 
und Philipp Straub tobten sich 

in der Hüpfburg aus

Der ARBÖ Ortsklub Marz und die 
Kinderfreunde spendeten heuer den 
Erlös ihrer Veranstaltungen dem Verein 
„Therapiehunde Mensch und Tier“ in 
Stegersbach. Dazu wurde eine Abord-
nung beider Vereine nach Stegersbach 
eingeladen. Günter Eder, Obmann der 
Kinderfreunde, übergab einen Be-
trag in Höhe von € 2.000,-- und der 
Obmann-Stellvertreter des ARBÖ 
übergab € 500,-- an den Verein. An-
schließend wurden alle zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.

arbÖ marz
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Das Wetter meinte es gut mit den Veran-
staltern. Obwohl am Morgen noch kalt 
und regnerisch, schaute zu Beginn der 
Veranstaltung am Nachmittag bereits ein 
wenig die Sonne hervor.  Auch die Tem-
peraturen stiegen wieder in angenehmere 
Bereiche und so fanden sich viele Freun-
de des Stalles und der Islandpferde zum 
Hoffest ein. 

Bei Speis‘ und Trank wurde gescherzt und 
gelacht sowie über die geliebten Pferde 
gefachsimpelt. 

Für die Kinder bildeten wie immer das 
beliebte Ponyreiten und der Spielepar-
cours die absoluten Höhepunkte.

Das Hoffest der Islandpferdefreunde 
Marz, welches traditionell immer zu 
Ferienende veranstaltet wird, fand 
diesmal am 3. September 2017 statt.

isLandPferdefreunde Luden zum hoffest

Cedric Wittmann bei der 
Scheibtruhenralley

Bürgermeister Hüller mit 
Walpurga und Elisabeth Wittman

Auch heuer gab es beim Tennisver-
ein Marz einen Spätsommer voller 
sportlicher Erfolge.

Die Finalspiele der Vereinsmeisterschaften 
des Tennisvereins Marz wurden, auf Grund 
der unbeständigen Wettersituation, kurz-
fristig verschoben und fanden am Samstag, 
dem 9. September, bei herrlichem Spät-
sommerwetter, statt.

An diesem Nachmittag konnte man tolles 
Damen- und Herrentennis mitverfolgen.
Nach den mitreißenden Spielen wurden 
die Vereinsmeister natürlich gebührend ge-
feiert.

vereinsmeisterschaft aLs abschLuss der tennissaison

Bürgermeister DI Gerald Hüller gratulierte den Vereinsmeistern:
v.l.n.r.: Obmann Stv. Mag. (FH) Reinhard Tritremmel, 

Vereinsmeisterin Barbara Schmidl, BSc, 
Vereinsmeister DI Martin Zachs und Obmann Ing. Manfred Zachs

VEREINSMEISTER 2017

Herren 1 - Allgemeine Klasse: 
Vereinsmeister: Martin Zachs
Vize Meister: David Hofschneider

Damen 1 – Allgemeine Klasse: 
Vereinsmeisterin: Barbara Schmidl
Vize Meisterin: Liane Scheiber

Herren 2 - Allgemeine Klasse:  
Vereinsmeister: Christian Grath
Vize Meister:  Wolfgang Gärtner

Herren Bewerb +45: 
Vereinsmeister: Franz Scheiber
Vize Meister:  Wolfgang Gärtner

Bürgermeister Hüller mit Vereinsmeiste-
rinnen Barbara Schmidl, BSc (links) und 
Liane Scheiber (rechst) sowie den jungen 

Tennistalenten Nadine Biribauer und 
Julia Hiertz

Ein weiterer Saisonhöhepunkt fand am  
23. September statt. Die Herrenmann-
schaft AK/2 gewann das Relegationsspiel 
um den Aufstieg in die 1. Klasse gegen den 
ASKÖ Mattersburg 1 mit 5:4. 

Die Müdigkeit nach den packenden und 
kräftezehrenden Spielen war bei der Auf-
stiegsfeier rasch vergessen. 

Weitere Termine, sowie interessante News 
und Bildmaterial finden Sie auf unserer 
Homepage www.tvmarz.at 
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Der  ASK Marz befindet sich nach 
der achten Spielrunde auf dem guten 
fünften Tabellenplatz. 

Von den bislang 12 erzielten Toren traf 
Kevin Rumpler beachtliche 6 Mal für den 
ASK Marz und ist damit im Spitzenfeld der 
Torschützenliste.

Vor allem die Heimspiele gegen die Rivalen 
aus Rohrbach (2:2) und Schattendorf (1:0) 
ließen sich viele Fußballbegeisterte nicht 
entgehen, feuerten die Mannschaft laut-
stark an und fieberten bei den zahlreichen 
Torchancen mit. 

Nach dem Auswärtssieg gegen Oberlois-
dorf waren auch die Erwartungen gegen 
Drassmarkt hoch gesteckt. An diesem Tag 
lud der ASK Marz auch alle Saisonkarten-
Besitzer zum traditionellem „VIP-Essen“ 
ein und konnte zahlreiche Zuschauer auf 
der Sportanlage begrüßen. Das Spiel selbst 
begann programmgemäß. Bereits in der      
6. Minute ging man mit 1:0 in Führung, am 
Ende musste die Mannschaft aber doch 
eine unglückliche 2:1 Niederlage einste-
cken. 

Die beiden nächsten Spiele gegen Pilgers-
dorf und Lackenbach werden zeigen, ob 
der ASK Marz weiterhin im Spitzenfeld der 
2. Liga Mitte mitspielen kann.

Der ASK Marz möchte sich an dieser Stelle 
bei den Zuschauern, dem „12. Mann“, recht 
herzlich bedanken und hofft, dass weiter-
hin viele Fans die Mannschaft bei den kom-
menden Spielen nach vorne peitschen.

Sportfest
Zu Beginn der Herbstsaison veranstaltete 
der ASK Marz das traditionelle Sportfest 
im wunderschönen Pfarrgarten. 

ask marz startet gut in die neue saison

Spieler, Funktionäre und viele Sportfreunde trugen zum Erfolg des Festes bei
v.l.n.r.: Florian Tremmel, Lukas Kern, Obmann Ing. Jürgen Haiden, Pascal Giefing, 

Obmann Mag. (FH) Gerald Schmidl und Christoph Zachs

In der Küche
vorne: Anna Haiden und Hanna Schmidl

hinten: Regina Taschner, 
Christine Schmidl, Birgit Haiden, 

Christine Strommer und 
Christine Schwarz

Viele Gäste und Sportfreunde verbrach-
ten einen gemütlichen Sonntag mit kuli-
narischen Schmankerln. An der Weinbar 
ließen sich die Besucher mit erlesenen 
Tropfen verwöhnen und am Kuchenbuf-
fet konnte man aus vielen Gustostückerln 
wählen. 

Petra Taschner, Lara Leeb, 
Leonie und Sarina Feurer 

unterstützten den ASK Marz am 
Kuchenbuffet und im Service

Der Musikverein „Frohsinn“ Marz spiel-
te für die Besucher auf und verbreitete 
Frühschoppenstimmung. Ab 15 Uhr gab 
es dann Tanzmusik auf Bestellung mit 
„Rene“. 

Um die vielen Gäste bestens mit Speis‘ 
und Trank zu versorgen, bedarf es vieler 
freiwilliger Helferinnen und Helfer.  So un-
terstützten Funktionäre, Spieler und viele 
Gönner den ASK Marz und halfen beim 
Sportfest tatkräftig mit. 

Die beiden Obmänner des ASK Marz,  
Ing. Jürgen Haiden und Mag. (FH) Gerald 
Schmidl freuten sich über das gelungene 
Fest und sagen Danke an alle, die zum Ge-
lingen beigetragen haben.

Gute Stimmung unter den Gästen
Gerald Ochs, Bettina Schöll, 

Martina Grath und Gerald Lehrner
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PersonenstandsfäLLe
 Zeitraum Juli 2017 bis September 2017

Geburten:

  8) Marc Winkler, Waldstraße 75   11.07.2017
  9) Ema Filipović, Kaiserbrunnengasse 15  08.09.2017
10) Gabriel Lucio Perez-Seidl, Bahnstraße 65  11.09.2017

Sterbefälle:
12) Lehner, Mag. Leonhard, Z.Gundian-Straße 6, 92 Jahre 11.05.2017
13) Tschurl Friederike, A.Salzer-Platz 11, 93 Jahre  25.07.2017
14) Knöbl Thekla, Hauptstraße 79, 76 Jahre  25.07.2017
15) Bauer Josef, Neugasse 10, 86 Jahre   06.08.2017
16) Steiner Harald, Bachstraße 51, 54 Jahre  18.08.2017

Eine der stärksten Ortsgruppen waren 
die Marzer Pensionisten mit rund 40 Teil-
nehmern. 

Start und Ziel war das Sportzentrum   
VINEA.  Ab 9.00 Uhr ging es los. Die Teil-
nehmer konnten wählen, ob sie eine kur-
ze Strecke über 4,5 km oder eine ca. 9 km 
lange Strecke bewältigen wollen. Überra-
schenderweise versuchten sehr viele die 
etwas längere Route. 

An vier Labstellen, eine davon am idyllisch 
gelegenen Badesee, konnten sich die rund 
2.200 Wanderer mit kühlen Getränken 
versorgen. 

Während der Wanderung gab es viele Ge-
legenheiten, mit Teilnehmern aus anderen 
Ortschaften ins Gespräch zu kommen. 

      wanderfreudige Pensionisten
Am Samstag, dem 9. September 
2017, fand in Ritzing der Landes-
wandertag für Pensionisten aus dem 
Burgenland statt.

Nach fast drei Stunden Marsch war das 
Ziel erreicht. In der großen Sporthalle, 
wurden die Wanderer von einem 50-köp-
figen Team bewirtet.

Einen schönen Ausklang für die Marzer 
Wandergruppe gab es am Nachmittag 
beim Feuerwehrheurigen in Marz.

40 Marzer Pensionistinnen und 
Pensionisten nahmen 

am Landeswandertag in Ritzing teil

Gratulationen

Jana Bedenik, geb. 30.11.1993, Schul-
straße 1, hat ihr Bachelorstudium für 
„Lehramt für Volksschulen“ an der Pä-
dagogischen Hochschule Burgenland 
abgeschlossen,. Es wurde ihr der aka-
demische Grad „Bachelor of Educa-
tion“ (BEd) verliehen.

Sarah Horvath, geb. 18.05.1995, 
Feldgasse 14, hat ihr Bachelorstudi-
um für „Tourism and Leisure Manage-
ment“ an der IMC FH Krems mit gu-
tem Erfolg abgeschlossen. Es wurde 
ihr der akademische Grad „Bachelor 
of Arts in Business“ (BA) verliehen.

Katharina Knöbl, geb. 19.01.1995, 
Bahnstraße 97, hat ihr Bachelorstudi-
um „Soziale Arbeit“ an der Fachhoch-
schule FH Campus Wien mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. Es wurde 
ihr der akademische Grad „Bachelor 
of Arts in Social Sciences“ (BA) ver-
liehen.

Bettina Ronai, geb. 25.12.1992, 
Waldstraße 8, hat ihr Bachelorstudi-
um für „Technische Chemie“ an der 
Technischen Universität Wien abge-
schlossen. Es wurde ihr der akade-
mische Grad „Bachelor of Science“ 
(BSc) verliehen.

Gerald Schubert, geb. 09.06.1992, 
Kirchenäcker 9, hat sein Bachelorstu-
dium für „Mechatronik/Robotik“ an 
der Fachhochschule Technikum Wien 
abgeschlossen. Es wurde ihm der aka-
demische Grad „Bachelor of Science 
in Engineering“ (BSc) verliehen.

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich 
und wünscht für die Zukunft 

alles Gute und viel Erfolg!

Blumenparadies 
Traude und Anton Schöll haben im wahrs-
ten Sinne des Wortes einen „grünen Dau-
men“. Rund ums Haus blüht und grünt es. 
Ein richtiges Blumenparadies. Beim Bgld. 
Landesblumenschmuckwettbewerb wurde 
diese Blumenpracht mit dem 3. Platz in 
der Kategorie „direkt vor der Tür“ ausge-
zeichnet. Herzlichen Glückwunsch!
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Samstag, 
21. Oktober 2017

15.00 - 20.00 Uhr
im Pfarrheim Marz

saison-
ausKlanG
Der Tennisverein Marz lädt 

alle Marzerinnen und
 Marzer am

Samstag, den 14. Oktober 
ab 17.00 Uhr 

zum traditionellen 
Saisonausklang am 

Tennisplatz 
mit Maroni und Sturm ein.

LUSSZIEHEN  

URBARIALGEMEINDE 

MARZ

Freitag, 
20. Oktober  2017

Gasthaus Scheiber, 

19.00 Uhr

 HALBTAGESAUSFLUG DES SENIORENBUNDES NACH EISENSTADT
  Motto „Unsere Landeshauptstadt“

Dienstag, 10. Oktober 2017
Führung und Besichtigung der Bergkirche mit renoviertem Kalvarienberg
Ausstellung „Bewegte Geschichte auf zwei Rädern“ 
Führung im Schloss Esterházy 
Abschluss bei einem Heurigen

Grosse
VoGelsCHau

der 
VoGelFreunde

pannonia

7. - 8. oKtoBer 

sa 9.00 - 18.00 uHr

so 9.00 - 17.00 uHr

GastHaus 
Hannes & renate

sCHeiBer

Vizebgm. Maria Zachs und die stolzen Eltern mit ihren Kindern 
beim Baby-Eltern-Treffen der Gemeinde Marz

Babys v.l.n.r.: Benjamin Mohammadi, Theo Knabl, Denis Ilgin, Paul Treitl, 
Johanna Karner, Marc Winkler, Gabriel Vogler und Nino Posch

Bergkirche 

Schloss Esterházy


